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Eröffnung eines Girokontos 

 Voraussetzung für Teilnahme am bargeldlosen Zahlungsverkehr  

 Kontoantrag (Vertrag): 

 Angaben des Kontoinhabers 

 Speicherung bei SCHUFA 

 U 18: Zustimmung der Eltern 

 Durch Unterschrift werden die AGBs der Bank anerkannt (gut durchlesen!) 

 Kontoführungsgebühren sind oft abhängig vom Alter. Oftmals sind sie von 6-25 Jahren frei 

(regionale Banken) 

 Bezahlung durch Überweisung, Dauerauftrag, Lastschrift, Barabhebung am Schalter oder 

Automaten, Schecks 

 Das Konto und die Zahlungsanweisungen können Sie unterschiedlich tätigen: persönlich am 

Schalter, Schriftlich, per Telefon-Banking, per Online-Banking 

Kontoauszug 

 Einsicht Kontobewegungen 

 Datenspeicherung auf einem großen Server (mind. stadtweit) 

 Guthaben = „Haben (H)“ 

 Minusbeträge = „Soll (S)“ 
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Online-Banking 

 „e-banking“ oder „Homebanking“ 

 Sie können ihr Konto als Bankkunde über das Internet führen 

 Kontostand kontrollieren 

 Geldeingänge prüfen 

 Überweisungen tätigen 

 Daueraufträge einrichten 

 Geldbeträge auf ihr Tagesgeld-, oder Festgeldkonto transferieren 

Wie funktioniert Online Banking? 

 Persönliche Zugangsdaten erhalten Sie von ihrer Bank 

 Mit diesen können Sie sich über die Internetseite ihrer Bank einloggen 

 Überweisungen: 

 Kontoinhaber, BIC, IBAN, Verwendungszweck 

 Zusätzliche Legitimation erforderlich 

 6-stelliger Code TAN (Transaktionsnummer) 

 Wird an Handy gesendet 

 

Prüfe und vergleiche Kontogebühren bevor Du ein Konto eröffnest. Ab 

welchem Alter fallen Kontogebühren an? Bei regionalen Banken sind die 

Jugendkonten oftmals bis 26 Jahre gebührenfrei.                                              

Hab Deine Finanzen im Auge:  Bei Überziehung ohne Dispositionskredit 

muss Du sehr hohe Zinsen zahlen und eine Kündigung des Kontos in Kauf 

nehmen.  Ein Dispositionskredit kostet aber auch ca. 4 – 14 % Zinsen. 

Gefahr: Ein Dispo verführt zum Überziehen-> kann irgendwann nicht mehr 

gedeckt werden + hohe Zinsen.                                                                       

Überlege Dir genau ob Du einen Dispositionskredit brauchst. 

Tipp: Zahle öfter mit Bargeld, da Du einen genaueren Überblick behältst. 

Checke Deinen Kontoverlauf regelmäßig und benutze am besten keine 

Kreditkarte (oder nur selten). 
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 Besuche bei Hausbank entfallen 

 Rund um die Uhr zur Verfügung 

 Preiswerter 

 Zugriff von jedem PC 

 Vor allem für Menschen mit eigeschränkter Bewegungsfreiheit vorteilhaft 

 Vielzahl von Funktionen 

 

 

 

 

 Kein persönlicher Berater vor Ort 

 Kein Einlösen von Schecks 

 Bargeld in Fremdwährung ist nicht so einfach zu bekommen 

 Sicherheitsmaßnahmen beachten 

 Haftung bei missbräuchlicher Verwendung von PIN und TAN 

 Birgt neue Betrugsverfahren „Phishing Mails“ 

 

Mehr dazu siehe Modul Bankgeschäfte –Bargeldloser 

Zahlungsverkehr 


